
   

 
 

 

 

 

 

 

 

Niederschrift 
 

 

 
über die Sitzung  

 

des Ortsbeirates Mainz-Gonsenheim 

 

am 04.06.2013 
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Anwesend 

 

 

- Vorsitz 

 

Flegel, Sabine     

 

 

- Ortsbeiratsmitglieder 

 

Dr. Bächstädt, Peter     

Carstensen, Barbara   (Urkundsperson) 

Carstensen, Jens     

Huber, Mathias     

Kinzelbach, Martin     

Köbler-Gross, Sylvia     

Oepen, Wolfgang     

Poppitz, Nikolaus     

Dr. Schinke, Holger     

Wagner, Oliver   (Urkundsperson) 

Zander, Bernd     

 

 

- Stadtratsmitglieder mit beratender Stimme 

 

Bub, Kerstin     

Diehl, Christine     

Stritter, Stephan     

 

 

- Schriftführung 

 

Schäfer, Hermann-Josef     

 

 

Entschuldigt fehlen 

 

- Ortsbeiratsmitglieder 

 

Lipani, Giuseppe     

Ludwig, Christopher     
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T a g e s o r d n u n g 
 

 

a) öffentlich 

 

Anträge 

 

1. Pflanzkübel in der Budenheimer Straße (gem. CDU, SPD, Grüne, FDP, ödp) 

 

2. Schutz des baulichen Ensembles "Carl-Goerdeler-Straße"  

(gem.CDU, SPD, Grüne, FDP, ödp) 

 

3. Absperrpfosten in der Pfarrer-Grimm-Anlage (gem CDU, SPD, Grüne, FDP, 

ödp) 

 

4. Schranke auf dem Verbindungsweg Lennebergstraße -14-Nothelfer-Kapelle  

(14-Nothelfer-Weg) (CDU) 

 

5. Anbringung von Papierkörben (ödp) 

 

Anfragen 

 

6. Möglichkeiten für Anwohnerparken in Alt-Gonsenheim (Grüne) 

 

7. Baumpflege auf dem Gonsenheimer Waldfriedhof (CDU) 

 

8. 3-Felderhalle Otto-Schott-Gymnasium (CDU) 

 

9. Bekämpfungsmaßnahmen gegen den Eichenlaubprozessionsspinner (CDU) 

 

10. Kita-Neubau Elsa-Brändström-Straße (ödp) 

 

14. Anmietung des ehemaligen Hotels Waldhorn für die Unterbringung von 

Flüchtlingen und Bereitstellung von zusätzlichen Haushaltsmitteln 

 

11. Einwohnerfragestunde 

 

12. Sachstandsberichte 

 12.1. Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0161/2013 SPD, CDU, Grüne, FDP, 

ödp, Ortsbeirat Mainz-Gonsenheim 

 12.2. Sachstandsbericht zu Antrag 0121/2013 (CDU), Ortsbeirat Mainz-

Gonsenheim 

 12.3. Zweiter Sachstandsbericht zum Antrag Nr. 2068 / 2011 der CDU-

Ortsbeiratsfraktion Mainz-Gonsenheim 

 

13. Katholische Kindertagesstätte St. Petrus Canisius, Mainz-Gonsenheim;  

Erweiterung um zwei Gruppen mit kleiner Altersmischung 



   4 
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15. Mitteilungen und Verschiedenes 

 15.1. Standorte für städt. Altkleidercontainer 

 15.2. Blumenschmuckwettbewerb 2013 

 15.3. Antwort zur Anfrage Nr. 0414/2013 betr. Geschwindigkeitskontrollen in 

der Grabenstraße im Bereich der Ölwiese (Herr Zander) 

 15.4. Anwesen Kurt-Schumacher-Straße / Erfurter Straße 

 

 

b) nicht öffentlich 

 

16. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

 

17. Mitteilungen und Verschiedenes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vorsitzende eröffnet um 18.30 Uhr die Sitzung des Ortsbeirates Mainz-

Gonsenheim mit der Feststellung, dass form- und fristgerecht eingeladen ist.  

 

Die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates ist gegeben. 

 

Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung befürwortet der Ortsbeirat einstimmig die 

Behandlung von Tagesordnungspunkt 14 nach Tagesordnungspunkt 10. 

 

Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung. 
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öffentlich 

 

 

 

Anträge                                                     

 

 

 

Punkt 1 Pflanzkübel in der Budenheimer Straße (gem. CDU, SPD, Grüne, 

FDP, ödp) 

Vorlage: 0838/2013 

 

Die Antragsbegründung erfolgt durch Herrn Carstensen entsprechend der 

schriftlichen Vorlage. 

                                                                                                                                      

Nach kurzer Aussprache wird der Antrag um folgenden Absatz ergänzt und 

einstimmig beschlossen: 

 

„ Der Ortsbeirat fordert deshalb eine sofortige Wiederherstellung des 

ursprünglichen Zustandes in der Budenheimer Straße. “ 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

 

Punkt 2 Schutz des baulichen Ensembles "Carl-Goerdeler-Straße"  

(gem.CDU, SPD, Grüne, FDP, ödp) 

Vorlage: 0839/2013 

 

Herr Huber begründet den gemeinsamen Antrag entsprechend der schriftlichen 

Vorlage. 

 

Frau Köbler-Gross hält die Vorgehensweise bei diesem Antrag für ein 

Paradebeispiel einer gelungenen Kommunikation und Zusammenarbeit von 

Bürgerschaft, Ortsbeirat und Ortsvorsteherin. Hierfür bedankt sie sich. 

 

Herr Oepen bittet, auch die Bürgerschaft weiterhin auf dem Laufenden zu halten. 

                                                                                                                                      

Der Antrag wird sodann einstimmig befürwortet. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

 

Punkt 3 Absperrpfosten in der Pfarrer-Grimm-Anlage  

(gem CDU, SPD, Grüne, FDP, ödp) 

Vorlage: 0840/2013 

 

Die Antragsbegründung erfolgt durch Herrn Oepen entsprechend der schriftlichen 

Vorlage. 
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Ergänzend bietet er an, die „Patenschaft“ für die Absperrpfosten in 

Zusammenarbeit mit dem Vereinsring zu übernehmen. 

                                                                                                                                      

Mit dieser Ergänzung wird der Antrag sodann einstimmig befürwortet. 
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Punkt 4 Schranke auf dem Verbindungsweg Lennebergstraße -14-

Nothelfer-Kapelle  

(14-Nothelfer-Weg) (CDU) 

Vorlage: 0841/2013 

 

Die Antragsbegründung erfolgt durch Herrn Huber entsprechend der schriftlichen 

Vorlage. 

 

Herr Kinzelbach plädiert dafür, den Zweckverband in dieser Angelegenheit in 

jedem Fall auch haushaltstechnisch mit einzubeziehen. 

                                                                                                                                      

Unter dieser Voraussetzung wird der Antrag wie folgt im letzten Absatz geändert 

einstimmig befürwortet: 

 

„ Daher wird gebeten, die Schranke durch herausnehmbare Poller zu 

ersetzen, die ein paralleles Passieren ermöglichen. “ 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

 

Punkt 5 Anbringung von Papierkörben (ödp) 

Vorlage: 0843/2013 

 

Die Antragsbegründung erfolgt durch Herrn Dr. Schinke. 

                                                                                                                                      

Nach kurzer Aussprache wird der Antrag wie folgt geändert einstimmig 

befürwortet: 

 

„ Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten, durch welche geeigneten 

Maßnahmen (z. B. zusätzliche und/oder größere Abfallbehälter, Verkürzung 

der Leerungsintervalle usw.) dem Müllproblem im Umfeld des ehemaligen 

Studierendenwohnheims Canisiusstraße / am Willy-Brandt-Platz begegnet 

werden kann. “ 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

 

Anfragen                                                     

 

 

 

Punkt 6 Möglichkeiten für Anwohnerparken in Alt-Gonsenheim (Grüne) 

Vorlage: 0830/2013 

 

Die Ortsbeiratsmitglieder nehmen die Antwort der Frau Beigeordneten Eder vom 

04.06.2013 zur Kenntnis. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 7 Baumpflege auf dem Gonsenheimer Waldfriedhof (CDU) 
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Vorlage: 0845/2013 

 

Kenntnisnahme der Antwort der Verwaltung vom 03.06.2013.  
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Punkt 8 3-Felderhalle Otto-Schott-Gymnasium (CDU) 

Vorlage: 0846/2013 

 

Die Antwort des Herrn Bürgermeister Beck vom 3. Juni 2013 wird vom Ortsbeirat zur 

Kenntnis genommen. 

 

Herr Huber bittet, künftig den Ortsbeirat vor der Öffentlichkeit über solche 

Maßnahmen zu informieren.  

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 9 Bekämpfungsmaßnahmen gegen den 

Eichenlaubprozessionsspinner (CDU) 

Vorlage: 0848/2013 

 

Die Antwort der Frau Beigeordneten Eder vom 03.06.2013 nimmt der Ortsbeirat zur 

Kenntnis. 

 

Herr Huber behält sich Zusatzfragen in der nächsten Sitzung vor.  

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 10 Kita-Neubau Elsa-Brändström-Straße (ödp) 

Vorlage: 0851/2013 

 

Kenntnisnahme der Antwort der Verwaltung vom 04.06.2013.  

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

 

Gemäß Beschluss der Ortsbeiratsmitglieder wird Tagesordnungspunkt 14 

vorgezogen und nach Tagesordnungspunkt 10 behandelt. 

                                                                                                                                     

 

 

Punkt 14 Anmietung des ehemaligen Hotels Waldhorn für die Unterbringung 

von Flüchtlingen und Bereitstellung von zusätzlichen 

Haushaltsmitteln 

Vorlage: 0736/2013 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt die Ortsvorsteherin Frau Ebner vom Amt 

für soziale Leistungen. Diese erläutert den Ortsbeiratsmitgliedern die Vorlage der 

Verwaltung vom 24.05.2013. 

 

Auf Nachfragen der Ortsbeiratsmitglieder teilt Frau Ebner u. a. mit, dass 

 nach der Sommerpause eine Informationsveranstaltung für die Anwohnerinnen 

und Anwohner seitens des Dezernates IV durchgeführt wird; 
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 die Zimmer und das Haus vollständig ausgestattet werden (inkl. Wasch- und 

Trockenräume, Gemeinschaftsraum, Küche, Badezimmer usw.).  

Renovierungskosten fallen nicht an; 

 das Hotel ab dem 01.10.2013 für zwei Jahre angemietet ist mit der Option einer 

einjährigen Verlängerung; 
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 es sich um eine Übergangslösung handelt und eine dauerhafte Lösung 

angestrebt werde; 

 die Bewohnerinnen und Bewohner den rechtlichen Status als 

Asylantragsstellerinnen 

bzw. -steller besitzen; 

 die brandschutzrechtlichen Vorschriften eingehalten werden; 

 die jetzigen Bewohnerinnen und Bewohner (Studenten) ausziehen; 

 überwiegend Asylantragsstellerinnen bzw. -steller aus Syrien, Irak, Iran und 

Afghanistan 

hier Unterkunft finden sollen. Auf die Struktur der Bewohnerschaft habe die 

Verwaltung 

keinen Einfluss; es können Familien mit Kindern, Ehepaare, aber auch 

Einzelpersonen 

im Hotel untergebracht werden; 

 die Zuweisung über die ADD in Trier erfolge; 

 eine psychosoziale Betreuung vorgesehen sei. 

 

Kritisiert werden bzw. wird insbesondere von Herrn Huber, Herrn Poppitz, Herrn 

Oepen und Herrn Dr. Schinke u. a. 

 die Investitionskosten in Höhe von 708.000,00 €; 

 die hieraus resultierenden Kosten von 492,00 € pro Person pro Monat; 

diese hätte man besser in die Renovierung von Eigenimmobilien der Stadt zur 

Unterbringung von Asylantragsstellerinnen bzw. - stellern investieren sollen; 

 der 28 m² große Gemeinschaftsraum als zu klein dimensioniert; 

 dass das Hotel mit 60 Personen überbelegt ist; 

 dass der Ortsbeirat die Erstinformationen über die geplante Unterbringung 

von Asylbewerberinnen bzw. -bewerbern aus der Zeitung erfahren habe; 

 dass die Infoveranstaltung für die Bürgerschaft nach der Sommerpause 

verspätet sei. 

 

Herr Wagner bittet um Mitteilung, wie viele Studierende das Hotel Waldhorn 

bewohnt haben. 

 

Frau Köbler-Gross wünscht sich eine „Willkommenskultur“ ähnlich derer in der 

Ludwigsburger Straße. 

 

Herr Kinzelbach regt in diesem Zusammenhang die soziale Vernetzung mit 

innerörtlichen Gemeinwesenorganisationen wie Stadtteiltreff, Kirchen usw. an. 

 

Abschließend nimmt der Ortsbeirat die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Punkt 11 Einwohnerfragestunde 

 

 Herr Bernd König, Anwohner der 14-Nothelfer-Straße, erinnert an die 

Unterbringung von Bürgerkriegsflüchtlingen im Hotel Waldhorn in den Jahren 

zwischen 1992 und 2006 und den daraus resultierenden Beeinträchtigungen für 

die Anwohnerschaft, wie nächtliche Ruhestörungen, sonstigen Übergriffen, 

Zweckentfremdung des in der Nachbarschaft gelegenen Kinderspielplatzes. 
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Er kündigt daher die Bildung einer Bürgerinitiative an, die alle Rechtsmittel 

gegen die Unterkunft ausschöpfen wird. 
 

Zudem kritisiert die hohen Mietpreise von 66,00 € pro m². 

 

 Auf die Frage von Herrn Zeitzmann teilt Frau Ebner mit, dass das Land die 

Unterbringung mit 491,00 € pro Person bezuschusse. 

 

 Herr Zeitzmann regt an, alle Hundebesitzer anzuschreiben, um diese auf ihre 

Reinigungspflicht bezüglich Hundekot hinzuweisen. 

 

 

 

Es erfolgt eine siebenminütige Sitzungsunterbrechung. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 12 Sachstandsberichte 

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 12.1 Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0161/2013 SPD, CDU, Grüne, FDP, 

ödp, Ortsbeirat Mainz-Gonsenheim 

hier: Nutzung der Pfarrer-Grimm-Anlage und der 

Bürgerwiese/Kirchstraße durch Vereine, Bürgerinitivativen und 

private Dritte 

Vorlage: 0707/2013 

 

Kenntnisnahme des Sachstandsberichtes der Verwaltung vom 07.05.2013, 

Az.: 67 00 66/Go. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 12.2 Sachstandsbericht zu Antrag 0121/2013 (CDU), Ortsbeirat Mainz-

Gonsenheim  

hier: Verschmutzung Gonsenheimer Grünanlagen durch Hundekot 

Vorlage: 0586/2013 

 

Die Teilantwort der Verwaltung vom 10.04.2013, Az.: 67 00 66/Go, wird vom 

Ortsbeirat zur Kenntnis genommen. 

 

Herr Huber bittet, die im Antrag vorgeschlagene Anregung nach Aufstellung von 

„Dog-Stationen“ noch zu beantworten. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 12.3 Zweiter Sachstandsbericht zum Antrag Nr. 2068 / 2011 der CDU-

Ortsbeiratsfraktion Mainz-Gonsenheim  

Zuständigkeitsbereiche der Wahllokale Jockel-Fuchs-Haus und 

GyGo 
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Vorlage: 0805/2013 

 

Die Ortsbeiratsmitglieder nehmen die Antwort der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Herr Poppitz hält das Wahllokal für den Stimmbezirk 4113 im Seniorenzentrum 

Jockel Fuchs für ungeeignet, da die Wählerinnen und Wähler den Speiseraum 

durchqueren müssen, was besonders zu den Mahlzeiten zu erheblichen Störungen 

für die Bewohnerinnen und Bewohner führt. 
 

Für die Wahlbezirke 4183 und 4112 hält er ein Wahllokal in der Kita 

Gonsbachterrassen für sinnvoll.  

 

Die Verwaltung wird um erneute Überprüfung gebeten. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 13 Katholische Kindertagesstätte St. Petrus Canisius, Mainz-

Gonsenheim; Erweiterung um zwei Gruppen mit kleiner 

Altersmischung 

Vorlage: 0648/2013 

 

Die Ortsbeiratsmitglieder nehmen die Vorlage der Verwaltung vom 7. Mai 2013, 

Az.: 51 03 04 00, zur Kenntnis. 

 

Bedenken und Anregungen werden keine erhoben.  

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 15 Mitteilungen und Verschiedenes 

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

 

Punkt 15.1 Standorte für städt. Altkleidercontainer 

 

Die Ortsbeiratsmitglieder nehmen das Schreiben der Frau Beigeordneten Eder vom 

30.04.2013 sowie das Antwortschreiben von Frau Ortsvorsteherin Flegel - 

vorbehaltlich der rechtlichen Zulässigkeit - zur Kenntnis. 

 

Herr Oepen bittet um Auskunft, was die Verwaltung unter einem hochwertigen 

Verwertungsweg versteht. Gleichzeitig bittet er die Verwaltung darauf zu achten, 

dass die westafrikanischen Märkte nicht dadurch eliminiert werden, dass die 

Kleidung aus den hiesigen Altkleider - Sammlungen dorthin transportiert wird. 

 

Der Ortsbeirat bittet die Verwaltung darüber hinaus um die Beantwortung 

nachfolgender Fragen: 

 Entfallen durch die neue Form der Altkleidersammlung (DRK / 

Entsorgungsbetrieb) 

die Sammeltätigkeiten anderer Institutionen bzw. Privater im Stadtbereich? 

 Erhält das DRK dadurch eine Monopolstellung, was zum Verlust der 

Gemeinnützigkeit 

führen könnte? 

 Wurde eine Ausschreibung durchgeführt? 



   17 

 Wie viele Standorte gibt es derzeit im Ortsbezirk Gonsenheim? 

 Sind die vorgeschlagenen Standorte zur Aufstellung der Altkleidercontainer 

ausreichend? 

 

Darüber hinaus behält sich der Ortsbeirat vor, zu diesem Thema in der nächsten 

Sitzung eine Anfrage zu stellen. 



   18 

 

Punkt 15.2 Blumenschmuckwettbewerb 2013 

 

Der Ortsbeirat nimmt das Schreiben der Frau Beigeordneten Eder vom 20.04.2013, 

Az.: 67 10 62, zur Kenntnis.  

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 15.3 Antwort zur Anfrage Nr. 0414/2013 betr. Geschwindigkeitskontrollen  

in der Grabenstraße im Bereich der Ölwiese (Herr Zander) 

 

Kenntnisnahme der Zusatzantwort der Verwaltung vom 03.06.2013.  

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 15.4 Anwesen Kurt-Schumacher-Straße / Erfurter Straße 

 

Die Ortsvorsteherin macht darauf aufmerksam, dass es sich hier um ein 

Privatgrundstück handelt und eine Intervention seitens der Verwaltung nur bei 

Umweltverstößen möglich wäre. 

 

Der Ortsbeirat nimmt Kenntnis. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

gez. Sabine Flegel gez. Hermann-Josef Schäfer 

........................................................... ............................................................ 

Vorsitz Schriftführung 

 

 

 

 

 

 

 

 

gez. Barbara Carstensen gez. Oliver Wagner 

 .....................................................   ......................................................  

Urkundsperson Urkundsperson 
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